
************************************************************************************************************************ 

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung:                                                                                                     Redaktionsschluss      
Montag   - Freitag 09.00 -  11.00 Uhr                                                                                    Dienstag   8.00 Uhr     
Montag 15.00 – 18.00 Uhr  
Donnerstag 15.00 – 18.00 Uhr 
Herausgeber: Bürgermeisteramt Lauterach, Lautertalstraße 16, 89584 Lauterach 
Telefon 07375 / 227   |   Fax 07375 /1549   |   info@Gemeinde-Lauterach.de   |   www.Gemeinde-Lauterach.de   
Verantwortlich für den Inhalt des öffentlichen Teils |  Bürgermeister Bernhard Ritzler oder sein Vertreter im Amt  

MITTEILUNGSBLATT 
 

     der Gemeinde   Lauterach 
 
 

      HERAUSGEBER: BÜRGERMEISTERAMT LAUTERACH  KW 30/31  1/10.       24.07.2026    
 

Termine 

 
Gemeinde – Gemeinderatsitzung, Sitzungsraum Rathaus, 18.30 Uhr  Freitag, 24.07.2026 
 

Zeltlagergruppe Lauterach – Zeltlager      30.07 – 04.08.2026 
 

Abfuhrtermine: 
Restmülltonne       Dienstag, 04.08.2026 
Gelber Sack       Dienstag, 04.08.2026 
Bioabfalltonne       Donnerstag, 06.08.2026 
Blaue Tonne       Freitag, 07.08.2026 
 

Öffnungszeiten Rathaus 
 

Wir bitten um Beachtung der Öffnungszeiten im Sekretariat für die Kalenderwoche 32 
 
Montag 03.08.2026   9 – 11 Uhr und 15 – 18 Uhr 
Dienstag 04.08.2026  geschlossen 
Mittwoch 05.08.2026  9 – 11 Uhr 
Donnerstag 06.08.2026  9 – 11 Uhr und 15 – 18 Uhr 
Freitag 07.08.2026   9 – 11 Uhr   
 
Ihre Gemeindeverwaltung 
 

Mitteilungsblatt während der Ferienzeit 
 

In der Sommerferienzeit erscheint das Mitteilungsblatt 2-wöchig, immer in der geraden Woche. 
Der Redaktionsschluss bleibt hierbei unverändert dienstags 08:00 Uhr. 
 

Übersicht 
KW 31 kein Mitteilungsblatt 
KW 32 Freitag, 07.08.2026  
KW 33 kein Mitteilungsblatt  
KW 34 Freitag, 21.08.2026 
 

KW 35 kein Mitteilungsblatt 
KW 36 Freitag, 04.09.2026  
KW 37 kein Mitteilungsblatt 
 

KW 38 Freitag, 18.09.2026 und danach wieder wöchentlich 
 

Wir bitten um Beachtung!  

 

mailto:info@Gemeinde-Lauterach.de
http://www.gemeinde-lauterach.de/
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Herzlichen Glückwunsch 
Allen Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen die in diesem Jahr ihren Hauptschulabschluss, 
Mittlere Reife, die Fachschul- oder Fachhochschulreife, das Abitur, ihre Ausbildung, 
Meisterprüfung/Technikerprüfung oder Studium erfolgreich bestanden haben gratulieren wir herzlich.  
 

Viel Glück und Erfolg auf eurem weiteren Lebensweg.  
 

Allen Schülerinnen und Schülern wünschen wir schöne, sonnige und erholsame Ferienwochen. 
 

Die Gemeindeverwaltung  

 
 

 

Urlaubswünsche 
 

Im Urlaub ist das Leben einfacher –  
wir müssen uns nur noch darauf einlassen und 

das Genießen zulassen. 
 

Wir wünschen Allen einen schönen Urlaub, Ruhe und Erholung. 

Ihr Bernhard Ritzler, Bürgermeister 

und die Gemeindeverwaltung 

 

 

  
 

Die Gemeinden Untermarchtal und Lauterach bieten in der Grundschule 
Untermarchtal ab dem nächsten Schuljahr an fünf Nachmittagen, eine 
Kinderbetreuung für die Schüler der Grundschulen Lauterach und Untermarchtal an. 
Zur Unterstützung der bereits tätigen Betreuungskräften, wird eine weitere geeignete 
Person (für die Freitagsbetreuung) in einem geringfügigen 
Beschäftigungsverhältnis auf Stundenbasis (m, w, d) gesucht. 
 
Schriftliche Bewerbungen richten Sie bitte bis zum 31.08.2026 an das 
Bürgermeisteramt Untermarchtal, Herrn Bürgermeister Ritzler, Bahnhofstr. 4, 89617 
Untermarchtal. 

Für Rückfragen steht Ihnen Herr Bürgermeister Ritzler, Tel. 07393/917383; 
info@gemeinde-untermarchtal.de gerne zur Verfügung. 
 

 

Landratsamt Alb-Donau-Kreis 

 
Sitzung der Verbandsversammlung des Zweckverbandes Thermische Abfallverwertung Donautal 
(ZV TAD)  
 

Am Donnerstag, 23. Juli 2026, findet in den Besprechungsräumen „Kanada und Australien“ der 
Seeberger-Genusswelt-GmbH, Hans-Lorenser-Str. 20, 89079 Ulm-Donautal eine Sitzung der 
Verbandsversammlung des Zweckverbandes statt.  
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Beginn ist um 11:00 Uhr.  

T A G E S O R D N U N G 
Öffentliche Beratung 

1. Jahresabschluss 2025 
-    Bericht über das Ergebnis der Prüfung 
-    Feststellung des Jahresabschlusses, Festsetzung der Verbandsumlage 2025     
sowie Zuführung zum Sonderposten für Investitionszuweisungen  

- Entlastung des Verbandsvorsitzenden und der Geschäftsleitung 
2. Vergabe Generalplaner 3. Linie 
3. Bekanntgaben, Sonstiges 

 
Martin Ansbacher, Verbandsvorsitzender 

_________________________________________________________________________ 

 

Mord am Groggensee – Auf den Spuren der Geodäsie 
Aktionswoche Geodäsie am Groggensee in EhingenUm die spannenden Aspekte des Vermessungsberufs Schülern 
erlebbar zu machen, findet unter dem Motto „Faszination Erde – Deine Zukunft“ vom 20. bis 29. Juli 2026 die 
Aktionswoche Geodäsie in Baden-Württemberg statt. Geodätinnen und Geodäten im ganzen Land zeigen, was sie 
für die Gesellschaft leisten und was ihr Beruf zu bieten hat. Mit landesweiten Aktionen, darunter Führungen, 
Höhenmessung von Bergen und Gebäuden, Geocaching-Touren, Städtesuchspiele, Vermessungsparcours, 
Erkundungen mit einer Drohne, Ausstellungen, Unterrichtseinheiten und Infoständen, wollen sie insbesondere 
junge Leute für die geodätischen Berufe gewinnen. Die Flurneuordnungsdienststelle in Ehingen ist erneut Mal mit 
einem Escape-Spiel am Start.                                                                                                                                                           
Sie haben bisher noch nichts von Geodäsie gehört? Dann erforschen Sie mit uns den letzten Arbeitstag eines 
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Geodäten und lösen Sie mit uns am Groggensee in Ehingen diesen kniffligen Mordfall:                                              
„Unser zuverlässigster Vermessungstechniker Johann Georg von Soldner ist nicht wie gewohnt um 
punkt 16 Uhr aus dem Außendienst zurückgekommen.  
Da unserem Chef dies sehr seltsam vorkam, hat er den Zimmerkollegen von Herrn Soldner dazu 
befragt. 
Dieser wusste nur, dass heute Morgen ein wütender Eigentümer bei Herrn Soldner angerufen hat. Der 
Eigentümer hat Herrn Soldner vorgeworfen, dass sein Flurstück nicht richtig vermessen wurde und die 
Fläche falsch sei.  
Daraufhin ist Herr Soldner in den Außendienst gefahren um das Flurstück noch einmal zu vermessen. 
Seither hat er nichts mehr von ihm gehört.“ 

Rund 250 Schülerinnen und Schüler aus mehreren Ehinger Schulen nutzen die Veranstaltung und verbinden 
schulische Theorie mit geodätischer Praxis.                                                                                                                                   
Das Flurneuordnungsamt des Alb-Donau-Kreises lädt alle Interessierten zum Reinschnuppern ein: 
Mittwoch, 22. Juli und Donnerstag, 23. Juli 2026 
jeweils von 8:00 Uhr bis 11:30 Uhr am Groggensee in Ehingen. 

• Entdecken moderner geodätischer Messtechnik 

• Informationen zu Ausbildung und Studium 
 

Ausbildung und Studium im Vermessungswesen                                                                                                                         
Beim Landratsamt Alb-Donau-Kreis werden sowohl in Ehingen im Fachdienst Flurneuordnung als auch in Ulm im 
Fachdienst Vermessung jährlich mehrere Ausbildungsstellen zur/zum Vermessungstechniker/in angeboten. Für 
Studieninteressierte bietet die Studienkooperation Flurneuordnung in Zusammenarbeit mit dem Studienbereich 
Vermessung der Hochschule für Technik Stuttgart eine finanziell unterstützte Kombination aus Studium und Praxis 
im Landratsamt.                                                                                                                                                                           
Weitere Informationen zu den Ausbildungs- und Studienangeboten des Landratsamtes Alb-Donau-Kreis finden Sie 
unter: https://www.alb-donau-kreis.de/startseite/Landratsamt/Ausbildung.html 

Die Presse ist herzlich eingeladen.  Ansprechpartner: Christian Helfert, E-Mail-Adresse: Christian.Helfert@alb-
donau-kreis.de, Telefonnummer: 07391/779-2510 

Kinderecke 

 
Auflösung: 
         Der Lehrer fragt die Schüler:   

   „Welches ist wohl das nützlichste Haustier?“  
    Peter meldet sich sofort und ruft:   
   „Das Rindvieh, Herr Lehrer, man kann alles von ihm 
             verwerten: Milch, Fleisch, Fell, Knochen, Hörner, ja  
     sogar den Namen.“ 
     
        
 
 
 
 
 

 
***************************************************** 

Die Sekretärin hat den Auftrag, für die Aufsichtsratssitzung Getränke bereitzustellen. 
Kaum hat die Sitzung begonnen, kommt sie in das Konferenzzimmer. 
„Was gibt`s denn?“, fragt der Präsident nervös. „Ist irgendwas nicht in Ordnung?“ 
„Nein, nein“, sagt die junge Dame. „Ich wollte nur noch mal nachsehen, ob alle Flaschen da sind!“  
 

https://www.alb-donau-kreis.de/startseite/Landratsamt/Ausbildung.html
mailto:Christian.Helfert@alb-donau-kreis.de,
mailto:Christian.Helfert@alb-donau-kreis.de,
http://image.spreadshirt.net/image-server/v1/designs/16080262,width=480,height=480.gif
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Schulen 

 
Bekanntmachung 
 
der Sitzung der Verbandsversammlung am  
am Montag, 27.07.2026 um 13.00 Uhr  
nach 89597 Munderkingen, Verwaltungsgemeinschaft, Marktstraße 7, Sitzungssaal DG 
 

Vorgesehene Tagesordnung 

Öffentlich: 

1. Bekanntgabe der Beschlüsse aus der Verbandsversammlung vom 03.06.2025 

2. Feststellung der Jahresrechnung 2024 

3. 7. Satzung vom 22.07.2026 zur Änderung der Gebührenordnung vom 19.12.2005 

4. Beratung und Beschlussfassung der Haushaltssatzung 2026 

5. Änderung der Verbandssatzung; Form der öffentlichen Bekanntmachung 

6. Umsetzung Herrenberger Urteil; aktueller Sachstand 

7. Bericht des Musikschulleiters 

8. Sonstiges, Wünsche, Anfragen 

Zu dieser Sitzung sind Sie alle herzlich eingeladen. 

gez.Thomas Schelkle, Verbandsvorsitzender 
 
 
Abschlussfeier an der Schule an der Donauschleife  
 
In der stilvoll geschmückten Donauhalle eröffnete das Schulorchester die Abschlussfeier der Schule an 
der Donauschleife. Rektorin Jutta Braisch ging in ihrer Rede nochmals auf die erschwerten Anfänge der 
Schülerinnen und Schüler an der Realschule ein, die ganz im Zeichen von Corona standen. Sie 
beglückwünschte die Schülerinnen und Schüler zu ihrem erfolgreichen Abschluss. Alle haben die 
Hauptschul- bzw. Realschulprüfung bestanden. Nach dem Stück „My dream“ vom Schulorchester, bei 
dem vor allem die 10er als Solisten hervortraten, beglückwünschte auch Schülersprecher Marius 
Mischke die Abschlussschüler zum Meilenstein, den sie nun erreicht haben. Er wünschte allen Mut für 
den neuen Lebensabschnitt, der nun beginnt.  
In der Klasse 9b hatten 7 SchülerInnen den Hauptschulabschluss bestanden und erhielten die 
Zeugnisse von den Klassenlehrerinnen Frau Michelberger und Frau Mayer.  
Frau Türkmen überreicht den 21 SchülerInnen der Klasse 10c die Zeugnisse. Die 14 SchülerInnen der 
Klasse 10d erhielten die Zeugnisse von Klassenlehrerin Frau Renner. 
In diesem Schuljahr erhielten auch einige Schüler Sonderpreise für besonderes Engagement. Marc 
Ottenbreit wurde für sein besonderes Engagement im Fach Musik mit dem Musikpreis ausgezeichnet.  
Mattis Freudentaler, Julian Neubrand, Dominik Schelkle, Lenny Knez und Marius Mischke wurden für ihr 
besonderes Engagement im Bereich Demokratie ausgezeichnet. Im Gemeinschaftskundeunterricht 
erarbeiteten sie Beiträge zum Thema „Zivilcourage“ und „Bildungspolitik“. Diese wurden beim 
Schülerwettbewerb des Landtages von Baden-Württemberg eingereicht und mit einem zweiten Platz 
ausgezeichnet, verbunden mit einer Urkunde mit Gutschein von Landtagspräsident Thomas Strobl. 
Der Sozialpreis, der von Bürgermeister Thomas Schelkle verliehen wird, ging an die beiden 
Schülerinnen Sandra Kepniak und Leyla Dorn. Beide engagierten sich weit über den normalen Unterricht 
hinaus in der SMV, als Sportmentorin, bei der Unterstützung von jüngeren Schülern oder in der Courage 
AG. 
Alle drei Abschlussklassen gingen in ihren Reden auf die vielen schönen, lustigen, aber auch 
anstehenden Zeiten ihrer Schulzeit ein und bedankten sich bei Lehrern und Eltern für die Unterstützung. 
Mit Bilderrückblicken bekamen die Gäste nochmals einen tollen Einblick in die Schulzeit der 
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Abschlussschüler. Beim Kahoot oder Pantomime Spiel wurden auch die Gäste miteinbezogen und es 
gab viel zu lachen. 
Eine besondere Überraschung wurde von den Klassenlehrerinnen vorbereitet. Sie hatten 
Einschulungsbilder von den Schülern und präsentierten die Entwicklung von 2016 zu heute. Ein 
krönender Abschluss für eine gelungene Abschlussfeier.  
 
Folgende Schüler*innen erhielten ihren Hauptschulabschluss:  
Zhennet Baimurzaeva, David Ilievski, Yelizar Kormilin, Noah Potz, Emelie Jesslyn Schneider, Lev   
Sushkov, Karyna Tretiak 
 
Folgende Schüler*innen erhielten ihren Realschulabschluss: 
Yasmina Agha Mohammadi, Drilona Avdullahu Krasniqi, Ceylin Ayyildiz, Yildiz Berber, Hannes Bühler, 
Leyla Gizem Dorn, Lars Dürl, Dominik Manfred Eller, Mattis Freudenthaler, Leon Michael Gaus, 
Maximilian Gemmi, Jana Hardt, Nico Kabella, Sandra Kepniak, Lenny Knez, Berkay Liznak, Marius 
Robert Mischke, Vincent Münst, Julian Neubrand, Oliver Obermüller, Liam Orbe, Marc Linus Ottenbreit, 
Michael Orazio Phieler, Jannes Rieger, Lukas Roth, Ela Sakanovic, Joel Pascal Scheffold, Dominik 
Schelkle, Mika Atreju Schwermer, Emine Sevinc, Ben Walter, Jakob Karl Walter, Aleks Wojciechowski, 
Elmedina Zemzija, Miriam Zittrell  
 
Preise erhielten:  
Yasmina Agha Mohammadi, Leyla Dorn, Mattis Freudenthaler, Leon Gaus, Jana Hardt, Sandra Kepniak, 
Vincent Münst, Julian Neubrand, Jannes Rieger, Mika Schwermer 
 
Belobigungen erhielten:  
Drilona Avdullahu Krasniqi, Lenny Knez, Liam Orbe, Lukas Roth, Ela Sakanovic, Jakob Walter, 
Elmedina Zemzija, Miriam Zittrell 

 

AOK – Die Gesundheitskasse 

 
Wenn Blinzeln, Räuspern oder Bewegungen nicht kontrollierbar sind                                             
297 AOK-Versicherte in der Region mit Tic-Störung in Behandlung 

Plötzliches Blinzeln, häufiges Räuspern oder unwillkürliche Bewegungen – Tic-Störungen 

können sich ganz unterschiedlich äußern. Während sie bei vielen Betroffenen nur vorübergehend 

oder leicht ausgeprägt sind, können sie den Alltag anderer erheblich beeinträchtigen.                     

„Tics sind kurze unwillkürliche wiederholte Muskelkontraktionen, die zu Bewegungen (motorische Tics) 

oder Lautäußerungen (vokale Tics) führen und keinem erkennbaren Zweck dienen“, erklärt Dr. med. 

Alexandra Isaksson, Fachärztin für Psychiatrie und Psychotherapie bei der AOK Baden-Württemberg. 

Häufig geht ihnen ein Gefühl innerer Anspannung voraus, das sich durch den Tic vorübergehend löst.  

Zu den einfachen motorischen Tics zählen beispielsweise Blinzeln, Zunge herausstrecken oder 

bestimmte Arm- und Beinbewegungen. Einfache vokale Tics äußern sich häufig durch Räuspern, 

Husten, Bellen oder Zischen. Daneben gibt es komplexe Formen, bei denen mehrere Bewegungen 

kombiniert auftreten oder Wörter wiederholt werden.                                                                                       

Tic-Störungen beginnen meist im Kindes- oder Jugendalter und zählen zu den Entwicklungsstörungen. 

Vorübergehende Tics, die weniger als ein Jahr andauern, sind im Kindesalter häufig und verschwinden 

bei den meisten Betroffenen von selbst wieder. Bestehen die Symptome länger als ein Jahr, sprechen 

Fachleute von einer chronischen Tic-Störung.                                                                                             

Im Jahr 2024 waren im Alb-Donau-Kreis insgesamt 193 AOK-Versicherte mit einer Tic-Störung in 

ärztlicher Behandlung, darunter 86 Kinder und Jugendliche unter 20 Jahren. Besonders häufig betroffen 

waren die 10- bis 14-Jährigen (36) und 5- bis 9-Jährigen (27). Im Stadtkreis Ulm wurden 104 Versicherte 

behandelt, darunter 34 Kinder und Jugendliche unter 20 Jahren.                                                                             

Die Ursachen einer Tic-Störung sind noch nicht vollständig geklärt. Bekannt ist jedoch, dass genetische 

Faktoren eine wichtige Rolle spielen. Darüber hinaus werden bestimmte Risiken während der 

Schwangerschaft (z. B. intrauterine Wachstumsverzögerung) oder bei der Geburt (z. B. Frühgeburt) mit 



7 

 

 

einem erhöhten Auftreten von Tic-Störungen in Verbindung gebracht. Auch eine Fehlregulation des 

Botenstoffs Dopamin im Gehirn gilt als möglicher Einflussfaktor, da Medikamente, die als Gegenspieler 

des Dopamins wirken, Tics reduzieren können.                                                                                                

Eine besondere Form ist das Tourette-Syndrom. Dabei treten mindestens ein vokaler Tic sowie zwei 

motorische Tics auf, die meist stärker ausgeprägt sind als bei anderen Tic-Störungen. Häufig bestehen 

zusätzlich Begleiterkrankungen wie ADHS, Zwangsstörungen oder Störungen aus dem Autismus-

Spektrum. Das Tourette-Syndrom betrifft etwa ein Prozent der Bevölkerung.                                                  

Eine frühzeitige Aufklärung über das Krankheitsbild und den Umgang mit Tics kann Betroffene und 

Angehörige entlasten. Wenn Tics jedoch anhalten und den Alltag beeinträchtigen, stehen spezifische 

Behandlungsmöglichkeiten zur Verfügung.                                                                                                        

„Spezielle psychotherapeutische Verfahren haben einen hohen Stellenwert in der Behandlung, da deren 

Wirksamkeit gut nachgewiesen ist – allerdings sind sie nur begrenzt verfügbar“, sagt Dr. Isaksson. 

Besonders bewährt haben sich das Habit Reversal Training (Gewohnheitsumkehrtraining) und die 

Exposition mit Reaktionsverhinderung. Dabei lernen Betroffene, das dem Tic vorausgehende Vorgefühl 

bewusst wahrzunehmen und alternative Reaktionen einzuüben beziehungsweise die automatische 

Ausführung des Tics zu unterbinden.                                                                                                               

Auch Medikamente, sogenannte Dopaminrezeptor-Antagonisten, können das Auftreten von Tics 

reduzieren. Da spezialisierte Verhaltenstherapien bislang nur begrenzt verfügbar sind, werden 

außerdem internetbasierte Therapieangebote wissenschaftlich erprobt. 

 

Auswärtige Vereine/Veranstaltungen 

 
Streetfoodmarkt rund um die Mühlbachhalle in Lonsee 

Samstag, 25. Juli 2026 | 16:00 bis 23:00 Uhr 

Genießen Sie einen sommerlichen Abend beim Streetfoodmarkt rund um die Mühlbachhalle in Lonsee. 

12 Foodtrucks bieten eine große Auswahl an internationalen Spezialitäten und Getränken. Ob indische, 

italienische oder griechische Küche, herzhafte Speisen, süße Leckereien, Crêpes, Cocktails oder ein 

Aperol – hier ist für jeden Geschmack etwas dabei. 

Schlendern Sie von Foodtruck zu Foodtruck, genießen Sie die besondere Atmosphäre und lassen Sie den 

Abend bei guter Musik gemütlich ausklingen. 

Die Gemeinde Lonsee freut sich auf Ihren Besuch! 

 
LandFrauenortsverein Obermarchtal und Umgebung 
 

„Auf den Spuren der Herren von Reichenstein“ 

So lautet die Überschrift für unsere Exkursion am Dienstag, 25.08.2026. Wir treffen uns um 13.50 Uhr 

an der Kapelle in Reichenstein, wo uns Herbert Wilhelm Interessantes über die Geschichte des Dorfes 

berichten kann. Im Anschluss an die Führung kehren wir im Schneggahäusle zu Kaffee und Kuchen ein 

(ca. 16.oo Uhr). 

Anmeldung über WhatsApp oder bei Jessica Faad (Tel. 07375 – 922 642). Die Anmeldezahl ist auf 25 

Teilnehmer begrenzt. 

 

Vorsitzende Andrea Fischer 

 

 

Sei freundlich zu Dir, besonders dann, wenn andere  

unfreundlich sind. 
(Unbekannt) 

http://www.lavera.de/fileadmin/_processed_/csm_Lavendel-Frei_24b729d88d.png
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Sommerferien auf der Alb: Höhlen, Badeseen und Abenteuer 
Erfrischende Sommerferientipps auf der Schwäbischen Alb 

   
Ob Abkühlung an heißen Tagen, Abenteuer im Freien oder gemeinsame Ausflüge mit der ganzen Familie: 
Die Schwäbische Alb bietet in den Sommerferien beste Voraussetzungen für abwechslungsreiche 
Ferientage. Zwischen kühlen Höhlen, Badeseen, Naturerlebnissen und besonderen Ferienaktionen gibt es 
für Groß und Klein viel zu entdecken. 
Besonders an heißen Tagen lohnt sich ein Ausflug in die faszinierende Höhlenwelt der Alb. Auf der 
Laichinger Alb laden die Tiefenhöhle Laichingen, die Schertelshöhle bei Westerheim und die Sontheimer 
Höhle bei Heroldstatt zu einer Entdeckungsreise ein. Im Südwesten der Schwäbischen Alb eröffnet die 
Kolbinger Höhle den Blick in eine eindrucksvolle Tropfsteinwelt. Besonders stimmungsvoll wird es am 9. 
August 2026 im Hohle Fels bei Schelklingen: Bei der Fackelführung erscheint die Höhlenlandschaft im Licht 
der Flammen so, wie sie schon Menschen vor rund 40.000 Jahren erlebt haben könnten. 
Wer die Erfrischung lieber am Wasser sucht, wird zum Beispiel am Schömberger Stausee fündig. Dort lässt 
sich ein Sommertag mit Baden, Bootfahren sowie einem Besuch im Miniaturdorf und Streichelzoo 
gestalten. Darüber hinaus verteilen sich zahlreiche Badeseen, Naturbäder und Freibäder über die gesamte 
Schwäbische Alb. Eine Übersicht dazu ist auf schwaebischealb.de zu finden. 
Auch für kleine und große Entdeckerinnen und Entdecker gibt es in den Ferien viel zu erleben. In Dürnau 
lädt ein neues Maislabyrinth mit Rätsel und Aussichtsturm zum Erkunden ein. Im Ostalbkreis macht 
„s’BINGOle“ Aalen und seine Umgebung zum Spielfeld: An 24 bekannten Ausflugszielen und versteckten 
Lieblingsorten können Codes gesammelt und in eine Bingokarte eingetragen werden. Wer mitmacht, kann 
am Ende an einem Gewinnspiel teilnehmen. 
Tierisch interessant wird es im Haupt- und Landgestüt Marbach, wo tägliche Führungen Einblicke in die 
Welt der Pferde geben. Im Umweltbildungszentrum Listhof bei Reutlingen können Kinder bei 
Hoftierstunden Tieren begegnen und bei Aktionstagen spielerisch mehr über Natur und Umwelt erfahren. 
Für Übernachtungsgäste auf der Schwäbischen Alb bietet die Gästekarte „AlbCard“ einen besonderen 
Mehrwert: Mit ihr fahren Gäste kostenlos mit Bus und Bahn und erhalten freien Eintritt zu mehr als 180 
Sehenswürdigkeiten und Erlebnissen – darunter Höhlen, Schwimm- und Freibäder sowie zahlreiche 
Familienziele. Mehr als 150 teilnehmende Gastgeber schenken ihren Gästen die AlbCard bereits ab der 
ersten Übernachtung. Die Ferien können also kommen, denn Sommerzeit ist #Albzeit. 
Weitere Inspirationen und Ausflugstipps unter www.schwaebischealb.de. 
 

 
 

Der Schwäbische Alb Tourismusverband e.V. (SAT) ist die touristische Dachorganisation für die Region 
Schwäbische Alb. Diese umfasst zehn Landkreise, einen Stadtkreis* sowie rund 160 Städte und Kommunen.  
 
Wichtige Aufgaben des SAT sind die Vertretung der Region in und die Zusammenarbeit mit landes- und 

bundesweiten Gremien und Institutionen, die Entwicklung der touristischen Infrastruktur, das Förderwesen, die Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit, sowie die Vermarktung des freizeittouristischen Angebots. Letztere wird thematisch auf vier 
Geschäftsfelder (Wandern, Rad, Städtereisen und Kultur & Geschichte), sowie zwei Co-Geschäftsfelder (Regionale Kulinarik und 
Wellness & Gesundheit) fokussiert. Die enge Verbindung zur Privatwirtschaft dokumentiert ein Wirtschaftsbeirat, der den SAT 
insbesondere in strategischen Fragen berät. 
Im Jahr 2025 wurden im Verbandsgebiet fast 6 Millionen Übernachtungen gezählt – ein Ausdruck der großen Attraktivität der 
Schwäbischen Alb, zu der seit 2020 auch die AlbCard, die flächenmäßig größte touristische Gästekarte im Bundesgebiet (gratis 
Eintritt in rund 180 Sehenswürdigkeiten + kostenlose ÖPNV-Nutzung im gesamten Verbandsgebiet) entscheidend beiträgt. Fünf 
UNESCO-Labels bescheinigen auf höchster Ebene, was schon vor 40.000 Jahren galt, als die berühmten Eiszeitkunstfiguren 
entstanden: Die Schwäbische Alb inspiriert. Seit Urzeiten. 
*Mitgliedslandkreise von Nordost nach Südwest: Ostalbkreis, Heidenheim, Göppingen, Esslingen, Alb-Donau-Kreis, Stadtkreis 
Ulm, Reutlingen, Tübingen, Zollernalbkreis, Sigmaringen, Tuttlingen 
 

 

http://www.schwaebischealb.de/
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Anzeigen 

 

 
 

 

Naturverbundene, achtsame Frau (54 Jahre) sucht für baldmöglichst                                                
ruhig gelegene Wohnung (ca. 40-50 m²) im Umland von Lauterach (bis 10 km) gerne auch auf 
Hof, Weiler, Dorfrandlage o. ä.: Kontakt: 01575 136 7382 Herzlichen Dank. 
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Kirchliche Mitteilungen 

 
Evangelische Kirchengemeinde Mundingen   Mundingen, 18-07-2026 

Pfarrer Markus Häfele 

Pfarrberg 14, 89584 Mundingen 

Tel. 07395-375     E-Mail: pfarramt.mundingen@elkw.de 
 
Wochenspruch für den achten Sonntag nach Trinitatis 
Epheser 2,19: So seid ihr nun nicht mehr Gäste und Fremdlinge, sondern Mitbürger der Heiligen und Gottes 
Hausgenossen. 
 
Sonntag, 26. Juli 9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Markus Häfele  
   Opfer: Evangelisches Werk für Diakonie und Entwicklung   
   9.30 Uhr Kindergottesdienst, Beginn ebenfalls in der Kirche 
 
Termine der Woche 
Mittwoch, 29. Juli 
7:50 Uhr ökumenischer Schulgottesdienst in der kath. Kirche in Kirchen 
10:45 Uhr ökumenischer Schulgottesdienst in der Mundinger Kirche 
 
Termine und Gottesdienste 

Der QR-Code führt zur Homepage unserer Kirchengemeinde mit den Hinweisen zu aktuellen 
Terminen und Gottesdiensten. 
 
 

Sommerpause bei Gruppen und Kreisen 
Mit Beginn der Sommerferien legen unserer Gruppen und Kreise eine Pause ein. Nach den Ferien starten die 
regelmäßigen Treffen wieder zu den gewohnten Zeiten. Die jeweiligen Termine werden rechtzeitig bekannt 
gegeben. 
Wir wünschen allen eine erholsame und sonnige Sommerzeit, schöne Begegnungen, viele gute Erfahrungen und 
Gottes reichen Segen.  
  
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen nach der Sommerpause! 
 

Mitmach-Gottesdienst am 2. August 
 
Mitmach-Gottesdienst im Pfarrgarten Hayingen 
Am Sonntag, 2. August, feiern wir um 18 Uhr im Pfarrgarten in Hayingen einen 
besonderen Mitmach-Gottesdienst für Jung und Alt. Jugendliche haben diesen 
Gottesdienst mit viel Kreativität, Engagement und Herz vorbereitet. 
Unter dem Motto „Wofür brennst du?“ gehen wir gemeinsam einer spannenden Frage 
nach und freuen uns auf einen abwechslungsreichen Abend voller Impulse und 
Begegnungen. 
In Mundingen findet an diesem Sonntag kein eigener Gottesdienst statt. Deshalb laden 
wir alle herzlich nach Hayingen ein. 

Bei schlechtem Wetter treffen wir uns im Gemeindehaus Hayingen (Ehestetter Str. 3). 
Herzliche Einladung an alle Generationen – wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
 
Vorschau Sommerpredigtreihe 
Auch in diesem Jahr gibt es über die Sommerferien wieder eine besondere Predigtreihe. 
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Zum Thema “Geschwisterpaare” predigen folgende Pfarrerin bzw. Pfarrer 
jeweils um 9 Uhr in der Mundinger Kirche: 
Pfarramt 
Pfarrer Markus Häfele hat Urlaub vom 3. bis 16. August. Das Pfarramt ist 
in diesem Zeitraum nicht besetzt. In dieser Zeit übernimmt die Vertretung 
in dringenden Fällen Albrecht Schmieg aus Zwiefalten, Telefon 07373 
2885. 
  
Zitat zum Weiterdenken 
Wo Gott nicht segnet, da hilft keine Arbeit. Wo er nicht behütet, da hilft 
keine Sorge. 
Martin Luther  
Und so lasst uns um Gottes Segen bitten und ihn das Vertrauen schenken, 
dass er uns behütet.  
 
Ihr Pfr. Markus Häfele und die Mitarbeitenden der Kirchengemeinde 
Mundingen 

   

 
 

Pfarramt St. Michael Neuburg, Kirchweg 2, 89617 Untermarchtal 

Pfarramt Untermarchtal:  Tel. 07393-917588 Fax 07393-917589                            

E-Mail: StAndreas.Untermarchtal@drs.de 

Öffnungszeiten (Frau Bank): Donnerstag 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

Pfarramt Obermarchtal:  Tel. 07375-92131 Fax 07375-92132 

  E-Mail: StPetrusundPaulus.Obermarchtal@drs.de 

Öffnungszeiten (Frau Epp): Dienstag und Donnerstag 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

Homepage: www.se-marchtal.de 

Pfarrer Gianfranco Loi  Tel. 07375 92131 E-Mail: gianfranco.loi@drs.de 

Diakon Johannes Hänn  Tel. 07375 92131 E-Mail: Johannes.Haenn@drs.de            

 
Gültig vom 26.07.2026 bis 09.08.2026 

Wichtiger Hinweis: Im Sterbefall wegen einer Grabbelegung im Friedhof in Neuburg bitte 
unseren Kirchenpfleger Hans Eglinger kontaktieren. 
Tel.: 07375/922661 
 

Im Notfall für eine Krankensalbung bitte im Pfarrhaus Obermarchtal anrufen Tel. 
0737592131 

 

17. Sonntag im Jahreskreis   

Sa 25.07. 19.00 Uhr Wort-Gottes-Feier, Pfarrkirche Untermarchtal 

 19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche Untermarchtal 

So 26.07. 08.15 Uhr Laudes, Klosterkirche Untermarchtal 

 08.45 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche Untermarchtal 

 10.15 Uhr Eucharistiefeier, Nachprimiz von Diakon Sebin 

Joseph, Einzelprimizsegen, Münster Obermarchtal 

 17.00 Uhr Vesper, Klosterkirche Untermarchtal 

mailto:StAndreas.Untermarchtal@drs.de
mailto:StPetrusundPaulus.Obermarchtal@drs.de


13 

 

 

Mo 27.07. 19.00 Uhr Eucharistiefeier, Rosenkranzkapelle Tagungshotel 

 Kloster 

Di 28.07. 06.30 Uhr Laudes, Rosenkranzkapelle Tagungshotel Kloster 

 09.00 – 11.00 Uhr Anbetung, Klosterkirche Untermarchtal 

 19.00 Uhr Vesper, Rosenkranzkapelle Tagungshotel Kloster 

Mi 29.07. G Maria, Marta, Lazarus 

 06.30 Uhr Laudes, Rosenkranzkapelle Tagungshotel Kloster 

 08.00 Uhr Schülermesse, Münster Obermarchtal 

 19.00 Uhr Vesper, Anbetung bis 20 Uhr, Rosenkranzkapelle 

  Tagungshotel Kloster 

Do 30.07. G Justinus de Jacobis 

 19.00 Uhr Eucharistiefeier, Rosenkranzkapelle Tagungshotel 

  Kloster 

Fr 31.07. G Ignatius von Loyola 

 06.30 Uhr Laudes, Rosenkranzkapelle Tagungshotel Kloster 

 14.00 – 16.00 Uhr Anbetung, Klosterkirche Untermarchtal 

 18.30 Uhr Rosenkranzgebet, Beichtgelegenheit, St. Urban 

  Obermarchtal 

 19.00 Uhr Abendmesse, St. Urban Obermarchtal 

 19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche Untermarchtal 

Sa 01.08. G Alfons Maria von Liguori 

 07.00 Uhr Eucharistiefeier mit Laudes, Klosterkirche 

  Untermarchtal 

 14.00 Uhr Beichtgelegenheit, Klosterkirche Untermarchtal 

18. Sonntag im Jahreskreis  

Sa 01.08. 19.00 Uhr Eucharistiefeier, Einzelprimizsegen Vikar Sebin,

   Pfarrkirche Untermarchtal 

 19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche Untermarchtal 

So 02.08. 08.15 Uhr Laudes, Klosterkirche Untermarchtal 

  08.45 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche Untermarchtal 

  08.45 Uhr Eucharistiefeier, Einzelprimizsegen Vikar Sebin, 

   Reutlingendorf 

  08.45 Uhr Wort-Gottes-Feier, Emeringen 

10.15 Uhr Eucharistiefeier, Münster Obermarchtal 

17.00 Uhr Münster Konzert, Münster Obermarchtal 

19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche Untermarchtal 

Mo 03.08. 19.00 Uhr Eucharistiefeier, Rosenkranzkapelle Tagungshotel 

  Kloster 

Di 04.08. G Johannes Maria Vianney 

 06.30 Uhr Laudes, Rosenkranzkapelle Tagungshotel Kloster 

 09.00 – 11.00 Uhr Anbetung, Klosterkirche Untermarchtal 

 09.00 Uhr Eucharistiefeier, Rechtenstein 

 19.00 Uhr Vesper, Rosenkranzkapelle Tagungshotel Kloster  

Mi 05.08. 06.30 Uhr Laudes, Rosenkranzkapelle Tagungshotel Kloster 

 19.00 Uhr Vesper, Anbetung bis 20.00 Uhr, Rosenkranzkapelle 

  Tagungshotel Kloster 
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Do 06.08. F Verklärung des Herrn 

 09.00 Uhr Eucharistiefeier, Kapelle Lauterach 

 19.00 Uhr Eucharistiefeier, Rosenkranzkapelle Tagungshotel 

 Kloster 

Fr 07.08. 06.30 Uhr Laudes, Rosenkranzkapelle Tagungshotel Kloster 

 14.00 – 16.00 Uhr Anbetung, Klosterkirche Untermarchtal 

 18.30 Uhr Rosenkranzgebet, Beichtgelegenheit, St. Urban 

  Obermarchtal 

 19.00 Uhr Abendmesse, St. Urban Obermarchtal 

 19.00 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche Untermarchtal 

Sa 08.08. G Dominikus 

 07.00 Uhr Eucharistiefeier mit Laudes, Kloster Untermarchtal 

 14.00 Uhr Beichtgelegenheit, Klosterkirche Untermarchtal 

19. Sonntag im Jahreskreis   

Sa 08.08.  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche Untermarchtal 

So 09.08. 08.15 Uhr Laudes, Klosterkirche Untermarchtal 

 08.45 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche Untermarchtal 

 08.45 Uhr Wort-Gottes-Feier, Reutlingendorf 

 08.45 Uhr Eucharistiefeier, Einzelprimizsegen Vikar Sebin, 

 Emeringen 

 10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier, Pfarrkirche Neuburg 

 10.15 Uhr Eucharistiefeier, Münster Obermarchtal 

 19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche Untermarchtal 
 
  

Termine im Juli in der SE-Marchtal 

 10. – 11. Juli: Nachhaltigkeitsexkursion, Kloster Untermarchtal 

 15.Juli: Bücherei im Pfarrhaus Untermarchtal, 15:30 – 16:30 

 Uhr 

 26.Juli: Nachprimiz von Diakon Sebin, Münster Obermarchtal 

 
Hinweise für kirchliche Mitteilungen 
 
Mit Rucksack und Bibel rund um Wiblingen 
Am Samstag, 25. Juli lädt das Dekanat Ehingen-Ulm zum Wandertag „Mit Rucksack und Bibel“ ein. Die Pilger 
sammeln sich ab 8.30 Uhr in der Nikolauskapelle auf dem Friedhof Ulm-Wiblingen, dort Auftakt um 9.00 Uhr. Dr. 
Wolfgang Steffel lädt ein, dem Geheimnis der Brotvermehrung nachzuspüren. Ehrenamtlicher Wanderführer ist 
Hans-Jürgen Greber. Die Rundstrecke von 15 km führt auf ebenen Wald- und Feldwegen. Stationen sind im 
Altheimer Wald an der Kreuzeslauhütte sowie an der Erinnerungsstätte des ehemaligen Dorfes Witzishofen 
zwischen Unterweiler, Donaustetten und Altheim. Am späten Mittag gibt es eine Einkehrmöglichkeit in Walters 
Hofwirtschaft zu Wurstsalat, Bratwurst mit Kartoffelsalat oder Salatteller. Ende ist um 16.30 Uhr. Keine 
Teilnahmegebühr. Mittagessen auf eigene Rechnung. Anmeldung bis 23.7. unter Tel.: 0731/9206010, E-Mail: 
dekanat.eu@drs.de. 
 
Pilgerliederkonzert zum Leben des Ignatius 
Am Donnerstag, 30. Juli, 19.30 Uhr gibt es im Cursillohaus St. Jakobus in Oberdischingen ein Pilgerliederkonzert 
zum Leben des heiligen Ignatius. Am Vorabend seines Gedenktags (+ 31.7.1556) zeigen Bilder von 
Originalschauplätzen den kurvenreichen Weg des Mystikers: Verletzung in Pamplona, Bekehrung im 
Heimatschloss Loyola, eine schwere Depression in Manresa und am Montserrat sein Aufbruch in ein neues Leben. 
Die zweite Lebenshälfte spielt dann in Rom. Dr. Wolfgang Steffel erkundete mit Pilgergruppen vor Jahren die 
römischen und jüngst die spanischen Spuren. Er bettet die Bilderfolge in selbst komponierte Lieder, eigene 
spirituelle Texten und Instrumentalmusik auf Gitarre und Mandoline. Ab 21.00 Uhr ist Pilgerstammtisch je nach 
Witterung im Haus oder im Garten. Ohne Anmeldung, Eintritt frei, Spenden für das Cursillohaus erbeten. 

 


